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1. Konzept

Zur Bewertung der Qualität reichen Sie bitte ein Konzept ein, in dem Sie Ihre geplante Leistung mit Bezug auf die geforderten Inhalte ausführen (der Umfang des Konzeptes richtet sich ausschließlich nach dieser Vorlage und darf somit 5 Seiten nicht überschreiten). 
Aus der Konzeptgestaltung sollen die jeweiligen Lernziele sowie die inhaltlich, methodische und zeitliche Gestaltung der Seminare erkennbar sein. Ebenfalls soll ersichtlich sein, dass während des Seminars verschiedene Methoden angewandt werden (Methodenmix) und auch Übungen eingesetzt werden, die den Transfer in die Praxis unterstützen. 
Ziel ist, dass die im Konzept dargestellten Maßnahmen zur Bearbeitung der genannten Inhalte geeignet sind. Es soll erkennbar sein, mit welchen Seminarinhalten und mit welchem Seminaraufbau / -ablauf die in der Leistungsbeschreibung genannten Inhalte aufgegriffen und bearbeitet werden und welche Unterlagen und Übungen dazu eingesetzt werden sollen.



	Seminarbeschreibung
Bitte beschreiben Sie das geplante Seminar kurz. Stellen Sie dabei insbesondere die Relevanz des Themas und den Nutzen für die Teilnehmer/innen heraus.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Lernziele
Bitte beschreiben Sie stichwortartig, welche Lernziele durch das Seminar erreicht werden sollen.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Geplante Inhalte
Bitte beschreiben Sie stichwortartig, welche Inhalte im Seminar vermittelt werden sollen.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Methoden
Bitte beschreiben Sie stichwortartig, welche Methoden Sie zur Vermittlung der Inhalte und der Erreichung der Lernziele einsetzen werden.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Vorbereitungsaufgabe
Bitte stellen Sie dar, in welcher Form die Teilnehmenden auf das Seminar vorbereitet werden.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	[bookmark: os_autosavelastposition105901]Transfersicherung
Bitte stellen Sie dar, wie Sie den Praxistransfer sicherstellen.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Ablauf des Seminars
Bitte stellen Sie hier die geplanten Bausteine des Seminars inkl. Zeiten und Format entsprechend der Leistungsbeschreibung dar.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Ergänzende Bausteine Bitte beschreiben Sie ergänzende Bausteine (z.B. Kick-off, Reflexionstermin, Follow-up, etc.) und stellen Sie dar, wie diese die Nachhaltigkeit des Seminars fördern sowie den Praxistransfer sicherstellen.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Seminarunterlagen
Bitte benennen Sie hier die angedachten beispielhaften Seminarunterlagen (z.B. Trainerleitfaden, Präsentationen, Handouts, Vorbereitungsaufgabe, etc.) und fügen die entsprechenden Beispiele im PDF-Format den Angebotsunterlagen bei.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
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1.1 Bewertung des Konzeptes 
Der Auftraggeber wird das Konzept des Bieters anhand der dargestellten Wertungsmatrix bewerten. Wertungsaspekte sind die Vollständigkeit sowie die Plausibilität des Konzeptes. 
	100 % der maximalen Punkte:

		Auf Grundlage der Wertungsmaßstäbe (Vollständigkeit und Plausibilität der Darstellung) in Bezug auf die vorgegebenen Aspekte überzeugt die konzeptionelle Darstellung voll und ganz. Die verlangten Angaben sind inhaltlich in vollem Umfang dargestellt. Die in den Vergabeunterlagen, insbesondere in der Leistungsbeschreibung dargestellten Anforderungen des Auftrags werden ausführlich und umfassend berücksichtigt. Insgesamt ist eine sehr gute Zusammenarbeit zwischen Bieter und Auftraggeber zu erwarten. 




	80 % der maximalen Punkte:
		Auf Grundlage der Wertungsmaßstäbe (Vollständigkeit und Plausibilität der Darstellung) in Bezug auf die vorgegebenen Aspekte überzeugt die konzeptionelle Darstellung gut. Die verlangten Angaben sind inhaltlich weitgehend vollständig. Die in den Vergabeunterlagen, insbesondere in der Leistungsbeschreibung dargestellten Anforderungen des Auftrags werden weitgehend vollständig berücksichtigt. Insgesamt ist eine gute Zusammenarbeit zwischen Bieter und Auftraggeber zu erwarten. 




	60 % der maximalen Punkte:
		Auf Grundlage der Wertungsmaßstäbe (Vollständigkeit und Plausibilität der Darstellung) in Bezug auf die vorgegebenen Aspekte überzeugt die konzeptionelle Darstellung zufriedenstellend, trotz kleinerer Defizite. 
Die verlangten Angaben sind inhaltlich nur zum Teil vollständig. Die in den Vergabeunterlagen, insbesondere in der Leistungsbeschreibung dargestellten Anforderungen des Auftrags werden nur zum Teil berücksichtigt. Insgesamt ist eine zufriedenstellende Zusammenarbeit zwischen Bieter und Auftraggeber zu erwarten. 




	40 % der maximalen Punkte:
		Auf Grundlage der Wertungsmaßstäbe (Vollständigkeit und Plausibilität der Darstellung) in Bezug auf die vorgegebenen Aspekte überzeugt die konzeptionelle Darstellung lediglich teilweise. Die verlangten Angaben sind inhaltlich nur zu einem geringen Teil vollständig. Die in den Vergabeunterlagen, insbesondere in der Leistungsbeschreibung dargestellten Anforderungen des Auftrags werden nur in geringen Teilen berücksichtigt. Insgesamt ist aufgrund der bestehenden Mängel nur eine ausreichende Zusammenarbeit zwischen Bieter und Auftraggeber zu erwarten. 




	20 % der maximalen Punkte:
		Auf Grundlage der Wertungsmaßstäbe (Vollständigkeit und Plausibilität der Darstellung) in Bezug auf die vorgegebenen Aspekte überzeugt die konzeptionelle Darstellung nur sehr eingeschränkt. Die verlangten Angaben sind inhaltlich weitestgehend unvollständig. Die in den Vergabeunterlagen, insbesondere in der Leistungsbeschreibung dargestellten Anforderungen des Auftrags werden nur am Rande berücksichtigt. Insgesamt ist keine erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Bieter und Auftraggeber zu erwarten. 




	0 % der maximalen Punkte:
		Auf Grundlage der Wertungsmaßstäbe (Vollständigkeit und Plausibilität der Darstellung) in Bezug auf die vorgegebenen Aspekte überzeugt die konzeptionelle Darstellung nicht. Die verlangten Angaben sind inhaltlich unvollständig. Die in den Vergabeunterlagen, insbesondere in der Leistungsbeschreibung dargestellten Anforderungen des Auftrags werden nicht berücksichtigt. Eine erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Bieter und Auftraggeber ist in keinem Fall zu erwarten. 
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